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Schweizer Spiegel
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5) Zehn Minuten
später: Frau
erinnert ihn erneut,
dass er zu Fuss
zur Arbeit gehen
wolle

2) Wecker schrillt
am Morgen eine
halbe Stunde
früher. Stellt ihn
ab und hofft, dass
es Frau nicht
gehört hat...

6) Sagt ihr, solange er
zu Fuss gehe, um
Gewicht zu
verlieren, könne er ja
auf Frühstück
verzichten und nur eine
Tasse Kaffee
nehmen. So gewinne
er 15 Minuten.

4) Erklärt ihr, dass
er zehn Minuten
länger schlafen
könne, wenn er
die Abkürzung
nehme.

8) Rennt fünf Minuten
später als üblich
aus dem Flaus und
hat keine Zeit mehr,
um zur Bushaltestelle

zu gehen.
Nimmt Taxi.

1) Sagt der Frau,
werde jetzt immer
eine halbe Stunde
früher aufstehen
und zu Fuss ins
Geschäft gehen.

7) Steht endlich auf,
trinkt Kaffee.
Frau isst Weggli
mit Butter und
Konfitüre. Wird
auch hungrig,
nimmt ebenfalls
Weggli.

3) Fiat es aber gehört.
Erinnert ihn daran,
dass er doch
früher aufstehen
wollte.
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